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Ablauf von Corona-Selbsttests 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wir bedauern sehr, dass uns zum Thema „Selbsttestung von 
Schülern“ die Informationen der Landesregierung erst sehr 
knapp vor Beginn der Osterferien erreicht haben.  
 
Da die Infos dadurch erst während der Ferien an Sie 
weitergeleitet werden konnten, waren Rückläufe und 
Nachfragen schwierig zu bewerkstelligen. 
 
Heute konnten wir nun zum ersten Mal mit einem Teil der Kinder 
überhaupt über die Testungen sprechen und stellen fest, dass 
an vielen Stellen noch geeignete Infos zum Ablauf und zur Art 
der verwendeten Tests fehlen. 
 
Hier ein kurzer Überblick: 
 

• Die Testung Ihres Kindes wird nur dann durchgeführt, 
wenn uns Ihr Einverständnis schriftlich vorliegt und Ihr Kind 
sich auch in der Lage fühlt, diesen selbst durchzuführen. 
Es handelt sich um eine absolut freiwillige Sache, 
niemand wird überredet oder gar gezwungen. 
 

• Die zum Einsatz kommenden Tests sind sehr einfach in 
der Handhabung. Die Wattestäbchen müssen nur ein 
kleines Stück in den unteren Nasenbereich eingeführt 
werden. Sie haben nichts mit den Tests zu tun, bei denen 
tief im Nasen-oder Rachenraum Proben entnommen 
werden und die mitunter sehr unangenehm sein können.  
Entsprechende Videos zur Veranschaulichung des 
Ablaufs stellen wir in Kürze auf unserer Homepage zur 
Verfügung. 
 

• Die Kinder können diese Tests nach Erklärung ohne 
Weiteres selbst anwenden, keine Lehrkraft wird hier 
„Hand anlegen“ oder auf einer Durchführung beharren, 
sollte Ihr Kind Ängste haben. Unsere Lehrer sind einfach 
nur dabei und erklären. 
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• Wir nehmen uns vorab Zeit, um mit den Kindern über 
derlei Tests zu sprechen und Fragen zu beantworten. Wir 
schauen gemeinsam ein Video zum Ablauf und 
besprechen alles gemeinsam Schritt für Schritt. 
 

• Die Klassenleitungen, die Ihre Kinder gut kennen und auf 
deren Sorgen und Vorbehalte eingehen können, 
werden die Vorbereitung mit den anwesenden 
Klassengruppen zunächst vorbesprechen, danach 
werden sich nur die Kinder  selbst testen, von denen eine 
Einwilligung vorliegt und die das in diesem Moment auch 
bewerkstelligen können. 
 

• Sollte tatsächlich ein Kind positiv getestet sein, wird es 
nicht allein gelassen. Eine Begleitung zum Sekretariat ist 
vorgesehen und auch diese mögliche Situation werden 
wir mit den Kindern vorbesprechen und begleiten. Sie 
werden in diesem Falle natürlich sofort informiert. 
 

Liebe Eltern, 
 
wir möchten Ihnen versichern, dass unser Kollegium sich sehr 
viele Gedanken zu diesem Thema gemacht hat. Wir haben die 
Tests selbst ausprobiert und glauben, dass sie von Kindern gut 
angewendet werden können. 
Das Wohl Ihrer Kinder liegt uns am Herzen und wir selbst 
möchten uns nicht in Situationen bringen, die wir nicht 
verantworten können, da wir am Ende Lehrkräfte und kein 
medizinisches Personal sind.  
Deshalb haben wir auch Verständnis dafür, wenn Sie sich gegen 
eine Testung für Ihr Kind entscheiden.  
 
Wir alle wünschen uns einen möglichst durchgängigen 
Präsenzunterricht in der Schule und die Minimierung der Gefahr, 
dass nicht entdeckte Ansteckungen in die Familien getragen 
werden. Dazu könnten umfangreiche und regelmäßige 
Testungen von Personal und Schülern beitragen. 
 
An unserer Schule werden die Testungen frühestens am 
Donnerstag, dem 15.4.21 beginnen. Bis dahin hoffen wir über 
genügend Testkits zu verfügen und werden die Zeit zur 
Vorbereitung nutzen. 
 
 
Freundliche Grüße 

Silke Günther 
Konrektorin 

 


